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Warstein – Die evangelischen
Frauengruppenunddiekfd-Ge-
meinschaften im Pastoralen
Raum Warstein laden am 7.
März zu drei Veranstaltungen
anlässlich des Weltgebetstags
derFrauenein. „Diesebesonde-
re Veranstaltung bietet Frauen
aller Konfessionen und allen,
die sich solidarisch mit Frauen
weltweit verbinden möchten,
die Gelegenheit, gemeinsam
zu beten und sich auszutau-
schen“, heißt es in der Einla-
dung. Die Veranstaltungen fin-
den am 7. März statt im Famili-
enzentrum Hirschberg in der
Böckelmannstraße 3, in der St.
Margaretha Kirche in Sichtig-
vorund inBelecke imPaul-Ger-
hardt-Haus amHesenberg1. Al-
le drei Veranstaltungen begin-
nenum18Uhr. NachdenWort-
gottesdiensten wird ein Imbiss
gereicht und es besteht die
Möglichkeit zum gemütlichen
Beisammensein. Im Rahmen
der Veranstaltungen wird eine
Kollekte durchgeführt, deren
Erlös Projekten zur Stärkung
vonFrauenundMädchenzugu-
tekommt.
Der diesjährige Weltgebets-

tag steht unter dem Motto
„Wunderbar geschaffen“ und
richtet den Fokus auf die Coo-
kinseln und ihre Bewohnerin-
nen. Im Rahmen des Wortgot-
tesdienstes werden die Inseln
und die Lebenssituation der
Frauen dort vorgestellt. Die
Cookinseln sind bekannt für
ihre atemberaubende Natur
und die Herzlichkeit ihrer Be-
wohnerinnen. Doch auch sie
stehen vor Herausforderun-
gen, die es zu bewältigen gilt.
Der Weltgebetstag der Frauen
ist eine weltweite Bewegung,
die Frauen in über 170 Ländern
miteinanderverbindet.

Veranstaltungen
von Frauen zum
Weltgebetstag

Belecke/Münster – Der Physi-
ker Dr. Luca Wiggering erhält
für seinemit „summa cum lau-
de“ bewertete Dissertation an
der Universität Münster den
mit 3 000 Euro dotierten Infi-
neon-Promotionspreis 2025. Er
untersuchte sogenannte super-
symmetrische Teilchen als Er-
klärung fürdunkleMaterie,de-
ren Existenz zwar vielfach be-
legt ist, die aberweiterhinmys-
teriös bleibt. Alternativ dazu
betrachtete er ein vereinfach-
tes Modell mit Teilchen als
mögliche Bausteine der dunk-
lenMaterie,dieleichtersindals
Elektronen. Luca Wiggering
berechnete zudem mit welt-
weit führenderPräzisiondieef-
fektiveAnzahl vonNeutrinoar-
ten im frühen Universum. Sei-
ne Dissertation fertigte er un-
ter der Betreuung von Prof. Dr.
Michael Klasen am Institut für
Theoretische Physik und wäh-
rend eines einmonatigen For-
schungsaufenthalts an der aus-
tralischen University of New
South Wales in Sydney an. Die
Forschungsergebnisse entstan-
den im Rahmen des von der
Deutschen Forschungsgemein-
schaft geförderten Graduier-
tenkollegs „Starke und schwa-
cheWechselwirkung – vonHa-
dronenzuDunklerMaterie“.

Infineon-Preis
verliehen

Dr. Luca Wiggering
Preisträger

Belecke – Mit „Viel Glück und
viel Segen auf all deinen We-
gen“ wurde Chorleiter Markus
Loesmann aus der Generalver-
sammlung des „Gemischten
Chores Belecke“ für den Tag
verabschiedet. Voller Freude
über die Teilnahmedes schwer
erkrankten Chorleiters hatte
die erste Vorsitzende Dagmar
Schürmann die Sitzung eröff-
net. Markus Loesmann berich-
tete über den Stand seiner Be-
handlung und war seinerseits
hocherfreut über die freudige
Begrüßung und dankte den
Sängerinnen und Sängern für
die Warmherzigkeit, die auf-
richtige Anteilnahme und die
guten Wünsche der Chormit-

glieder, wodurch er sich sehr
getragen fühle. 71Sängerinnen
und Sänger hatten sich in der

Neuen Aula Belecke eingefun-
den und zeigten damit, wie
sehr sie zu ihrem Chorleiter

stehen und ihn mental unter-
stützen.
Nach dem Rückblick auf das

Jahr 2024 wurde Martin Groß-
bölting bei den Vorstandswah-
leneinstimmigalsKassiererbe-
stätigt undkonnte imanschlie-
ßenden Kassenbericht einen
positiven Kassenstand verkün-
den. Die Kassenprüferinnen
Margit Mendelin und Claudia
Mühlenschulte bestätigten ei-
ne akkurate und übersichtli-
che Kassenführung – somit
konnte der Vorstand einstim-
migentlastetwerden.
EvaSchulteundMelanieSan-

der erklärten sich bereit, die
Proben für die Zeit des krank-
heitsbedingten Ausfalls des

Chorleiters zu leiten. Die für
September geplante Auffüh-
rung „ArcheNoah“wird in die-
sem Jahr nicht mehr stattfin-
den können. AmMittwoch vor
Pfingsten wird der Chor den
Gottesdienst anlässlich des
Sturmtages mitgestalten. Am
13. Juni steht dann die obligato-
rischeWanderungzurBohnen-
burg an. Weitere Auftritte sind
geplant,abernochnicht festge-
macht. Der für den 27. Septem-
ber geplante Chorausflug nach
Münstermit einem interessan-
ten Programm fand reichlich
Zuspruch, sodass er mit einer
sehr großen Zahl an Sängerin-
nen und Sängern stattfinden
kann.

Doch keine „Arche Noah“ in diesem Jahr
Generalversammlung des „Gemischten Chores Belecke“ / Martin Großbölting bleibt Kassierer

Der Vorstand des „Gemischten Chores Belecke“ zog Jahresbi-
lanz: Claudia Mühlenschulte, Sonja Kalkstein, Dagmar Schür-
mann, Berni Klaus, Winfried Heine, Martin Großbölting und
Sabine Cruse (von links). GCB

Suttrop – Seit über drei Jahren
steht dieMauer, die in erster Li-
nie den Parkplatz des E-Cen-
ters Dumke entlang der Kreis-
straßestützt,unterstrengerBe-
obachtung von Straßen.NRW.
Im November 2021wurden bei
einer Hauptuntersuchung, die
alle sechs JahreansolchenBau-
werken durchgeführt wird,
Schäden an der Mauer festge-
stellt – unter anderem Abplat-
zungen am Mauerwerk, gelös-
te Fugen und bröckelnder
Bruchstein. Ein Gutachten hat-
te anschließend ergeben, dass
die komplette Mauer erneuert
werden muss. Das ist seitdem
nicht passiert und wird auch
noch einige Zeit dauern. „Ich
kann noch keine Jahreszahl
nennen, aber das wird wohl
nichtsvor2028“, rechnetChris-
tiane Knippschild, Pressespre-
cherin bei Straßen.NRW, frü-
hestens in drei Jahren mit der
Durchführung dieser Maßnah-
me. Gleichzeitig erklärte sie,
dass von der Mauer keine Ge-
fahr ausgehe: „Es ist alles gesi-
chert, es ist alles unter Kontrol-
le.“
Die Durchführung der Mau-

ersanierung verschiebe sich
unter anderemwegen anderer
Straßenbaumaßnahmen. So
soll in diesem Jahr – nach Ab-
schluss der Erneuerung der
Trinkwasserleitungen und teil-

weise auch des Kanals durch
die Stadtwerke – die Kreisstra-
ße in Suttrop auf einer Länge
von 1 500 Metern von den Ein-
mündungen Hahnewall und
Zur Lütgenheide eine neue
Fahrbahndecke bekommen.
Für diese Bauarbeiten wird die
Straße zeitweise komplett ge-
sperrt werden müssen. Durch-
geführtwerdensolldieErneue-
rungdurch Straßen.NRWnach
der Feier des Dorfjubiläums
„725 Jahre Suttrop“ am ersten
Juli-Wochenende.
ImFrühjahristauchderStart

der Sanierung der nördlichen
Hauptstraße von Rangestraße
bis Talstraße geplant. Das Ge-
samtkonzept umfasst zahlrei-
che öffentliche Bausteine in ei-
nemGesamtzeitraum bis 2027.
So sollen die Fahrbahnbreite
und die Parkflächen entlang
undaufderFahrbahnreduziert
werden. Diese Parkplätze sol-
lendurcheinenQuartierspark-
platz auf dem Grundstück
Hauptstraße27ersetztwerden,
wo das Gebäude des ehemali-

gen Rustica abgerissenwerden
soll. Die Ortsdurchfahrt soll
„durchgrünt“, Nebenräume
und Seitenbereiche sollen ver-
breitert werden. Um ein ein-
heitliches Bild der gesamten
Hauptstraße herzustellen,

wirdman im Bereich der nörd-
lichen Hauptstraße von der
Kreuzung Range/Auf´m Bruch
bis zur Bushaltestelle Talstraße
die gleichen Materialien ver-
wenden, wie bei der bereits er-
folgten Sanierung der südli-

chenHauptstraße.
„Mankannnichtallesgleich-

zeitigmachen“, erklärt Christi-
ane Knippschild, dass die Mau-
ersanierung wegen dieser bei-
den Maßnahmen erst einmal
hinten angestellt werden
muss.Gleichzeitigmit ihrerSa-
nierung sollen aber die
beiden Bahnübergänge im Be-
reich des ehemaligen Hütten-
geländes auf der Grenze zwi-
schen Warstein und Suttrop
modernisiert werden. Beide
sollen Schranken bekommen,
zudem sollen die Ampelanla-
gen auf- beziehungsweise
nachgerüstet werden. Bislang
muss der Lokführer kurz vor
dem Bahnübergang bremsen,
aussteigen und die Ampel ma-
nuell bedienen. Das soll auf au-
tomatischen Betrieb umge-
stellt werden. Die Sanierung
der Bahnübergänge nehmen
die Westfälische Landes-Eisen-
bahn (WLE) und die StadtWar-
steingemeinsamvor.
ZurAbstimmungvonMauer-

und Bahnübergangssanierung
sindGesprächezwischenWest-
fälischer Landes-Eisenbahn,
Straßen.NRW und Stadt War-
stein geplant. Dabei werde
auchgeprüft, ob indenBereich
ein „Fahrbahnteiler“ als Que-
rungshilfe eingearbeitet wer-
den kann, erklärte Christiane
Knippschild. JENS HIPPE

„Wird wohl nichts vor 2028“
Mauersanierung erst nach Kreisstraße und Hauptstraße dran

Der Bahnübergang in der Franz-Hegemann-Straße soll moder-
nisiert werden. REINHOLD GROSSELOHMANN

Frühestens in drei Jahren soll die marode Stützmauer an der
Kreisstraße aufgearbeitet werden.

” Man kann nicht
alles gleichzeitig

machen.

Christiane Knippschild,
Pressesprecherin Straßen.NRW

DieDamengardederKarnevalsgesell-
schaftMülheim-Sichtigvor-Waldhau-
senstartetmit frischemElanundneuer
Ausrüstung indieKarnevals-Session:
IhreneuenTrainingsjackensorgennun
füreineneinheitlichenLookbeiden20
GardistinnensowiedenzweiTrainerin-

nen.MitdenJackensindsiebestens für
diekommendenKarnevalsaktivitäten
gerüstet.EinbesonderesDankeschön
derTänzerinnenundTrainerinnengilt
denbeidenSponsoren,diedieAn-
schaffungderneuenTrainingsjacken
finanziellunterstützthaben:Dachde-

ckermeisterSimonDirkes sowiedieBio
MühleEiling.„Ohnediesegroßzügige
UnterstützungwäredieUmsetzung
diesesProjektsnichtmöglichgewe-
sen“, sodieGarde.Aktuellbereiten
sichdieDamenintensivaufdiebevor-
stehendenAuftrittemitGarde-und

Schautanzvor.Mit jedemTraining
steigtdieVorfreudeaufdieKarnevals-
sitzungenweiteran.Bereitsamnächs-
tenSamstagstartetdieGardemit
einemGastauftrittbeimMCCMellrich,
bevoresanschließendaufdieheimi-
scheBühnegeht. CLAUS

MüSiWa-Damengarde freut sich über einheitliches Outfit


